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KONTAKT

Kontakte
Gemeindebüros
gesamtkirchengemeinde.​bergstrasse-nord@​
ekhn.​de, www.​evkibn.​de

Standort Bickenbach: Darmstädter Straße 43,  
64404 Bickenbach, Tel. 06257 2220

Standort Jugenheim: Alexanderstraße 13, 
64342 Seeheim-Jugenheim, Tel. 06257 3326

Standort Ober-Beerbach: Albert-Einstein-
Ring 11, 64342 Seeheim-Jugenheim,  
Tel. 06257 82794

Standort Seeheim: Bergstr. 3, 64342 Seeheim-
Jugenheim, Tel. 06257 81388

Verkündigungsteam
Pfarrerin Annika Dick 
Tel. 0157 34889786, annika.dick@​ekhn.​de

Pfarrerin Miriam Fleischhacker 
Tel. 0171 4952291, miriam.fleischhacker@ekhn.de

Pfarrerin Angelika Giesecke 
Tel. 06257 82794, angelika.giesecke@ekhn.de

Pfarrer Christoph Kahlert	  
Tel. 0176 69605638, christoph.kahlert@ekhn.de

Pfarrerin Eva Kahlert 
Tel. 0163 7741552, eva.kahlert@ekhn.de

Pfarrer Christoph Sames 
Tel. 06257 81954, christoph.sames@ekhn.de

Dekanatskantorin Friederike van der Linden 
Tel. 01573 5574547, friederike.vanderlinden@
ekhn.de

Gemeindepädagogin Susan Philippi-Nest 
Tel. 06257 2340, susanne.philippi-nest@ekhn.de

Kindertagesstätten
Evangelische Kindertagesstätte Jugenheim  
Leitung: Ulrike Sommer, Lindenstraße 8,  
64342 Seeheim-Jugenheim, www.kita-
jugenheim-bergstrasse.de, Tel. 06257 7614,  
kita.jugenheim-bergstrasse@ekhn.de

Evangelischer Laurentius Kindergarten 
Leitung: Sonja Rhein, Am Grundweg 33,  
64342 Seeheim-Jugenheim, Tel. 06257 82992,  
kita.seeheim-malchen@ekhn.de

CVJM Bickenbach 
Karl-Marx-Str. 1, 64404 Bickenbach,  
info@cvjm-bickenbach.de

Diakoniestation  
Nördliche Bergstraße
Hauptstr. 15, 64342 Seeheim-Jugenheim, 
Pflegedienstleitung: Petra Geist,  
Tel. 06257 9980890

Spenden
Spendenkonto der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Bergstraße Nord 
IBAN: DE54 5519 0000 0042 0880 21 
Wenn Sie Ihre Anschrift angeben, senden wir 
Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung.

Aktuelles
Weitere Kontakte und aktuelle Termine finden 
Sie auf der Webseite: www.evkibn.de

Impressum
Herausgeber: Evang. Kirchengem. Bergstraße Nord
V.i.S.d.P.: Pfarrer Christoph Sames
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Redaktion: kirchenfenster@evkibn.net
Gestaltung: Ph. Reinheimer GmbH
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
ich schreibe diese Zeilen zwischen den Jah-
ren. In mir klingen noch die Weihnachtslieder 
nach, der Tannenbaum steht noch geschmückt 
im Wohnzimmer, der Geschmack der Weih-
nachtsgans ist noch auf meiner Zunge. Gerne 
möchte ich noch länger an der Krippe verwei-
len. Mein Herz möchte noch nicht in den Alltag 
zurück gehen. 

Doch der Redaktionsschluss für das Kirchen-
fenster naht. Also schaue ich mir den Monats-
spruch für Februar an. „Du sollst fröhlich sein und 
dich freuen über alles Gute, das der Herr, dein Gott, 
dir und deiner Familie gegeben hat.“ Es geht um 
die Freude. Das hat etwas mit Weihnachten 
zu tun. Lieder wie „O Du Fröhliche“ und „Freue 
Dich Welt“ erklingen in mir. Den Hirten in der 
Weihnachtsgeschichte wurde zugerufen: „Ich 
bringe euch große Freude“, bevor sie in ihren 
Alltag zurück gingen. Das gilt auch uns. 

Wir können etwas von der Weihnachtsfreude in 
unseren Alltag mitnehmen. Wir können jeder-
zeit zur Krippe zurückkommen, wenn uns der 
Alltag zu viel wird. Warum nicht noch einmal 

über Jesu Geburt im Februar 
nachdenken und über dieses 
Wunder staunen? Wir können etwas 
von der Krippe mit auf unseren Weg nehmen. 
Wir können uns daran erinnern, was Gott uns 
schon Gutes in unserem Leben getan hat. 

Der Monatsspruch ermutigt zur Freude. Wir 
können uns an Jesu Geburt freuen. Wir können 
uns an den kleinen Lichtblicken erfreuen, die 
Gott uns im Alltag schenkt. Und nicht zuletzt 
können wir uns über das Wunder der Auferste-
hung an Ostern freuen und darüber staunen. 

Ich freue mich, dass ich mich an das Schöne 
Und an das Wunder niemals ganz gewöhne. 
Dass alles so erstaunlich bleibt, und neu! 
Ich freu mich, dass ich ... Dass ich mich freu. 
(Mascha Kaléko: In meinen Träumen  
läutet es Sturm)

Es grüßt Sie Ihre Gemeindepädagogin

Susan Philippi-Nest

IMPULS

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“  
(Offenbarung des Johannes 21,5) 

So lautet die Jahreslosung, also das Jahresmotto der Kirchen,  
für das Jahr 2026. 
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste Februar/März 2026
Sonntag, 1. Februar 2026 (letzter So. n. Epiphanias)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst, Stephanskirche, Prädikant Andreas Fetzer,  
anschl. Kirchcafé & Gemeindeversammlung

10:00 Uhr Jugenheim Gottesdienst „Apokalypse: Über Krisen, Zukunft und Hoffnung 
reden“, Gemeindehaus, Pfrin. Miriam Fleischhacker

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Pfarrer-Reith-Haus, Pfrin. Angelika Giesecke

Sonntag, 8. Februar 2026 (Septuagesimae)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst der Konfi 4-Gruppe mit Abendmahl, 
Stephanskirche, Pfr. Christoph Kahlert, anschl. Kirchcafé

10:00 Uhr Jugenheim Gottesdienst, Gemeindehaus, Pfrin. Miriam Fleischhacker

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Pfarrer-Reith-Haus, Pfrin. Ute Saß

Samstag, 14. Februar 2026

16:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Altenzentrum Mission Leben, Pfrin. Ute Saß

Sonntag, 15. Februar 2026 (Sexagesimae)

9:30 Uhr Balkhausen Gottesdienst, Katharinenkapelle, Pfr. Hans-Peter Rabenau

9:30 Uhr Malchen Gottesdienst mit Predigt im Reim, Kirche, Pfrin. Angelika 
Giesecke

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst zum Abschluss der Konfi 4-Gruppe, 
Stephanskirche, Pfr. Christoph Kahlert, anschl. Kirchcafé

11:00 Uhr Jugenheim Gottesdienst, Gemeindehaus, Pfr. Hans-Peter Rabenau

11:00 Uhr Ober-Beerbach Gottesdienst mit Predigt im Reim, Kirche, Pfrin. Angelika 
Giesecke

15:00 Uhr Seeheim Kinderkirche Kunterbunt: Jesus stillt den Sturm, Pfarrer-Reith-
Haus, KiKiKuBu-Team

Sonntag, 22. Februar 2026 (Invocavit)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst, Stephanskirche, Pfrin. Angelika Giesecke & 
Kirchenchor Bickenbach

18:00 Uhr Jugenheim Ökumenischer Taizé-Gottesdienst bei der Freien evangelischen 
Gemeinde, Bahnhofstr. 1, ökumenisches Gottesdienst-Team 

Mittwoch, 25. Februar 2026

19:00 Uhr Malchen Ökumenische Passionsandacht, Kirche, Julia Koch, Jutta Schiliro 
& Musikteam Malchen
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GOTTESDIENSTE

Freitag, 27. Februar 2026

15:15 Uhr Jugenheim Gottesdienst, Birkenhof, Prädikant Hermann Waßmuth 

Samstag, 28. Februar 2026

14:45 Uhr Seeheim Gottesdienst, SeniorenArche, Pfrin. Monika Bertram

16:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Altenzentrum Mission Leben, Pfrin. Monika Bertram

Sonntag, 1. März 2026 (Reminiszere)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst, Stephanskirche, Prädikantin Jane Sillus

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Pfarrer-Reith-Haus, Prädikantin Franziska Siebel

Mittwoch, 4. März 2026

19:00 Uhr Seeheim Ökumenische Passionsandacht, Kath. Heilig-Geist-Kirche, 
Pestalozzistr. 23, Claudia Müller-Eberle und Monika Müller-
Ahlheim

Freitag, 6. März 2026

18:00 Uhr Seeheim „Kommt! Bringt eure Last!“, Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Pfarrer-Reith-Haus, anschl. Kostproben aus dem 
Gottesdienstland Nigeria

19:30 Uhr Bickenbach „Kommt! Bringt eure Last!“, Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Stephanskirche, anschl. Kostproben aus dem Gottesdienstland 
Nigeria

Samstag, 7. März 2026

16:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Altenzentrum Mission Leben, Pfr. Gerhard Helbich

Sonntag, 8. März 2026 (Okuli)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst, Stephanskirche, Prädikantin Bärbel Andreas-Sillus

10:00 Uhr Ober-Beerbach Gottesdienst, Kirche, Pfrin. Angelika Giesecke

11:00 Uhr Jugenheim „Apropos Geheimnisse“, Gottesdienst, Gemeindehaus, Pfrin. 
Miriam Fleischhacker & Pfr. Achim Dietermann

Mittwoch, 11. März 2026

19:00 Uhr Bickenbach Ökumenische Passionsandacht, Stephanskirche, 
Gemeindepädagogin Susan Philippi-Nest

Sonntag, 15. März 2026 (Lätare)

09:30 Uhr Balkhausen Gottesdienst, Katharinenkapelle, Prädikant Hermann Waßmuth

09:30 Uhr Malchen Gottesdienst, Kirche, Pfr. Horst Seyberth
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10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst, Stephanskirche, Prädikant Andreas Fetzer

11:00 Uhr Jugenheim Gottesdienst mit Streichorchester, Gemeindehaus, Prädikant 
Hermann Waßmuth

11:00 Uhr Seeheim Gottesdienst zur Ausstellung „7 letzte Worte Jesu am Kreuz“, 
Laurentiuskirche, Pfr. Horst Seyberth

Mittwoch, 18. März 2026

19:00 Uhr Jugenheim Ökumenische Passionsandacht, Gemeindehaus, Pfr. Hans-Peter 
Rabenau

Sonntag, 22. März 2026 (Judika)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst mit Abendmahl, Stephanskirche, Pfr. Christoph 
Kahlert 

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst mit Abendmahl zur Ausstellung „7 letzte Worte 
Jesu am Kreuz“, Laurentiuskirche, Pfr. Christoph Sames

Mittwoch, 25. März 2026

19:00 Uhr Jugenheim Ökumenische Passionsandacht, Freie evangelische Gemeinde 
Jugenheim, Bahnhofstr. 1, Pastor Johannes Burghoff

Freitag, 27. März 2026

15:15 Uhr Jugenheim Gottesdienst, Birkenhof, Prädikant Hermann Waßmuth

Samstag, 28. März 2026

14:45 Uhr Seeheim Gottesdienst, SeniorenArche, Pfr. Christoph Sames

16:00 Uhr Seeheim Gottesdienst, Altenzentrum Mission Leben, Pfr. Christoph 
Sames

Sonntag, 29. März 2026 (Palmsonntag)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst, Stephanskirche, Prädikant Andreas Fetzer

10:00 Uhr Jugenheim Gottesdienst, Gemeindehaus, Pfr. Hans-Peter Rabenau

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst zur Ausstellung „7 letzte Worte Jesu am Kreuz“, 
Laurentiuskirche, Pfr. Gerhard Saß

Donnerstag, 2. April 2026 (Gründonnerstag)

15:15 Uhr Jugenheim Ökumenische Andacht zum Gründonnerstag, Birkenhof, 
Gemeindepädagogin Inge Gärtner & Prädikant Hermann 
Waßmuth

16:00 Uhr Jugenheim Familien-Gottesdienst mit Tischabendmahl, Gemeindehaus, 
Pfrin. Miriam Fleischhacker
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17:00 Uhr Ober-Beerbach Gottesdienst mit Tischabendmahl, Kirche, Pfrin. Angelika 
Giesecke

19:00 Uhr Bickenbach Abendandacht mit Tischabendmahl, Stephanskirche, 
Prädikant Klaus Bettauer, anschl. Grüne Soße-Essen der 
Männerkochgruppe

Freitag, 3. April 2026 (Karfreitag)

10:00 Uhr Bickenbach Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor, Stephanskirche, 
Pfr. Christoph Kahlert

10:00 Uhr Jugenheim Gottesdienst mit Kirchenchor Jugenheim, Bergkirche, Prädikant 
Clemens Fricke 

10:00 Uhr Ober-Beerbach Karfreitags-Gottesdienst, Kirche, Pfrin. Angelika Giesecke

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst mit Abendmahl, Laurentiuskirche, Pfr. Christoph 
Sames

10:00 Uhr Seeheim Gottesdienst mit Abendmahl, Altenzentrum Mission Leben, 
Pfrin. Barbara Tarnow

15:00 Uhr Seeheim Passionsmusik zur Sterbestunde, Laurentiuskirche, Kantorin 
Friederike van der Linden & Projektchor

Altenzentren
Seniorenzentrum Bergstraße: 	 Bickenbach, Auf der Alten Bahn 10
Agaplesion-Haus: 		  Bickenbach, Auf der Alten Bahn 8
Seniorenheim Tannenberg: 	 Jugenheim, Stettbacher Tal 36
Altenzentrum Mission Leben: 	 Seeheim, Sandstr. 85
SeniorenArche: 		  Seeheim, Friedrich-Ebert-Str. 62
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Ökumenische 
Passionsandachten 2026
Unter der Überschrift „Lieder der Passion“ lädt 
der Arbeitskreis Ökumene in Seeheim-Jugen-
heim auch in diesem Jahr wieder zu Passions-
andachten ein. Sie finden jeweils mittwochs 
um 19:00 Uhr statt.

25. Februar 
in der Kirche Malchen mit Julia Koch

04. März 
in der Werktagskapelle der Heilig-Geist-
Kirche Seeheim mit Claudia Müller-Eberle  
und Monika Müller-Ahlheim

11. März
in der Stephanskirche Bickenbach  
mit Susan Philippi-Nest

18. März 
im Evang. Gemeindehaus Jugenheim  
mit Hans-Peter Rabenau

25. März 
in der Freien Evangelischen Gemeinde 
Jugenheim mit Johannes Burghoff

DIE SIEBEN
LETZTEN
WORTE JESU
AM KREUZ

Vom 8.März-
12. April  2026
Ev. Laurentiuskirche
Seeheim

Sonntag, 08.03.
17 Uhr  
Vernissage
Künstlergespräch mit 
Hans-Peter Schmücker,
Projektchor mit
Werken von Bardos,
Franck u.a.

Sonntag, 15.03. 
11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Horst Seyberth

Sonntag, 22.03.
10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Sames

Sonntag, 22.03.
17 Uhr
Wandelkonzert mit
Blocklöte und
Cembalo
Friederike 
van der Linden 
und Monika 
Hölzle-Wiesen

Ausstellung mit
Passionsbildern von

Hans-Peter Schmücker

Sonntag, 29.03.
10 Uhr 
Gottesdienst 
mit Pfr.  Gerhard Saß

Karfreitag, 03.04. 
10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr.  Christoph Sames

Karfreitag, 03.04.  
15 Uhr
„Die sieben letzten
Worte Jesu am
Kreuz”
Heinrich Schütz
musikalische Andacht
zur Todesstunde 
mit dem 
Ev. Kirchenchor
Seeheim

Sonntag, 12.04. 
17 Uhr
Wandelkonzert mit
Orgel 
Laurin Zeißler

GOTTESDIENSTE
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Die Männerkochgruppe lädt zur Abendandacht um 19:00 Uhr am 
Gründonnerstag 02.04.2026 in die Stephanskirche Bickenbach ein 

 

Mit Prädikant Klaus Bettauer 

Im Anschluss gibt es   Frankfurter 
Grüne Soße, Pellkartoffeln und 
hartgekochte Eier, zubereitet von der 
Männerkochgruppe                                                                                                                                                                                                                                                                                   

 
DDeerr  MMaannnn  lleebbtt  
nniicchhtt  nnuurr  vvoomm  
BBrroott  aalllleeiinn  

Anmeldung bis zum 26.03.2026 an:  

Gemeindebüro     kirchengemeinde.bickenbach@ekhn.de 

Roderic Bechert   roderic.bechert@gmail.com 

Burkhard Merg      burkhard.merg@freenet.de 
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VERANSTALTUNGEN

So, 01.02. 11:00 Uhr Gemeindeversammlung evang. Kirchen- 
gemeinde Bickenbach, Stephanskirche,  
Bickenbach

Fr, 06.02. 19:30–21:30 Uhr Kultur am Freitagabend: „Schnitzel oder Kaviar?“ –  
Chansons rund ums Essen, Gemeindehaus Jugenheim

Sa, 07.02. vormittags Eine-Welt-Verkauf auf dem Wochenmarkt, Seeheim

Sa, 07.02. 18:00–21:00 Uhr „Konzert Bass 42“: mit 4 Kontrabässen durch Tiefen und 
Höhen der Musik, Kirche Ober-Beerbach

Mo, 09.02. 15:00 Uhr Offener Gemeindenachmittag, Pfarrer-Reith-Haus, Seeheim

Do, 19.02. 19:00–20:30 Uhr Offene Probe Gospelchor „Zwischentöne“: Einstudieren der 
Weltgebetstagslieder, Pfarrer-Reith-Haus, Seeheim

Sa, 21.02. 16–17:30 Uhr Projektchor für Taizé-Andacht, Freie evang. Gemeinde 
Jugenheim. Am Bahnhof 1, Jugenheim

Do, 26.02. 10:00 Uhr Baby-Kirchenlieder-Singen, Gemeindehaus Bickenbach

Do, 26.02. 19:30 Uhr Gesprächsreihe „Gott & die Welt“: Hölle, Tod und Teufel – vom 
Leben vor und nach dem Tod, Pfarrer-Reith-Haus, Seeheim

Sa, 28.02. 10:00–14:00 Uhr „Schaffe-Schwätze-Schnabuliere“, Arbeitseinsatz in Bickenbach

So, 01.03. 18:00 Uhr Barock4, Mitglieder der Bergsträßer Barocksolisten: Trio-
Sonaten des Barock, Evang. Kirche Ober-Beerbach

So, 08.03 18:00 Uhr Ausstellung „7 letzte Worte Jesu am Kreuz“, Laurentiuskirche, 
Seeheim, Pfr. Christoph Sames, Vernissage mit 
Künstlergespräch, es singt ein Projektchor

Do, 05.03. 19:00–20:30 Uhr Offene Probe Gospelchor „Zwischentöne“: Einstudieren der 
Weltgebetstagslieder, Pfarrer-Reith-Haus, Seeheim

Fr, 06.03. 19:30–21:30 Uhr Kultur am Freitagabend: „Trio Schlaflos“, Gemeindehaus 
Jugenheim

Sa. 07.03. vormittags Eine-Welt-Verkauf auf dem Wochenmarkt, Seeheim

So, 08.03. 18:00 Uhr Ausstellung „7 letzte Worte Jesu am Kreuz“, Laurentiuskirche, 
Vernissage mit Künstlergespräch

Mo, 09.03. 15:00 Uhr Offener Gemeindenachmittag, Pfarrer-Reith-Haus, Seeheim

Veranstaltungen im  
Februar / März 2026

Immer aktuell:
www.​evkibn.​de

http://www.​evkibn.​de
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Fr, 20.03. 12:00 Uhr Senioren-Mittagessen, Il Centro Bickenbach, Anmeldung über 
Gemeindepäd. Susan Philippi-Nest, susanne.philippi-nest@
ekhn.de, 06257 2340 oder 0157 35228984

So, 22.03. 17:00 Uhr Wandelkonzert mit Monika Hölzle-Wiesen (Blockflöte) und 
Friederike van der Linden (Cembalo)

Do, 26.03. 19:30 Uhr Gesprächsreihe „Gott und die Welt“: Wohin mit mir, wenn 
ich alt bin?, Referent: Friedhelm Menzel, Pfarrer-Reith-Haus, 
Seeheim

Sa, 04.04. vormittags Eine-Welt-Verkauf auf dem Wochenmarkt, Seeheim

Schnitzel oder Kaviar? –  
Lieder und Chansons 
rund ums Essen
Musik von Kreisler, Leopoldi, Wartke,  
Bernstein u. a. 
Ralph Dillmann (Gesang)  
und Gerd Kaufhold (Klavier) 

6. Februar um 19:30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus in Jugenheim,  
Einlass ab 19:00 Uhr

Jeder/Jede tut es, viele mögen es, manche viel-
leicht ein bisschen zu viel...  Nach dem großen 
Erfolg des letzten Programms „Sind Sie Knie 
oder Hüfte?“ wendet sich das Künstler-Duo 
Ralph Dillmann (Gesang) und Gerd Kaufhold 
(Klavier) in seinem neuen Programm dem The-
ma Essen zu. 

Auf der Speisekarte stehen unter anderem: ty-
pische Wiener Schmankerl, amerikanische Re-
zepte für die schnelle Küche, Restaurant- und 
Diät-Tipps und – für die ganz hart Gesottenen 
– eine Raubtierfütterung. Alles garantiert ein 

bisschen scharf, witzig, manchmal bissig, aber 
immer gut bekömmlich.

Nach dem ca. 60-minütigen Konzert können 
Sie den Abend mit einem gemütlichen Bei-
sammensein ausklingen lassen. Ende der Ver-
anstaltung ist gegen 21:30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden zur Deckung der Kosten 
wird gebeten. (Infos zu den Künstlern unter  
www.evkibn.de.)

Fo
to
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mailto:susanne.philippi-nest@ekhn.de
mailto:susanne.philippi-nest@ekhn.de
http://www.evkibn.de
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Konzert mit dem  
Trio Schlaflos
Charlotte De Gezelle (Violine),  
Andreas Hösl (Violoncello)  
und Michael Oesterle (Klavier)

6. März um 19:30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus in Jugenheim,  
Einlass ab 19:00 Uhr

An diesem Abend stehen zwei Werke aus ver-
schiedenen Epochen auf dem Programm. Er-
öffnet wird das Konzert mit dem Klaviertrio 
Nr.  4 Op. 11 von Ludwig van Beethoven, das 
auch unter dem Namen Gassenhauer-Trio be-
kannt ist. Dieses Trio ist ursprünglich für Kla-
rinette, Violoncello und Klavier geschrieben, 
kann aber auch in der klassischen Klaviertrio-
Besetzung mit Violine statt Klarinette gespielt 
werden. Im Anschluss folgt das Trio Nr. 2 in 
e-Moll von Camille Saint-Saens. Dieses Werk 
ist ein kammermusikalisches Juwel, das dra-
matische Melodieführung mit Virtuosität und 
Kompositionstechnik verbindet.

„Wir, Charlotte De Gezelle, Andreas Hösl und Mi-
chael Oesterle sind zusammen das Trio Schlaflos, 
ein dynamisches Klaviertrio aus der Rhein-Main-

Region. Uns vereint, dass wir alle kleine Kinder 
haben. Dementsprechend jonglieren wir Elternzeit, 
Kinderbetreuung, Beruf und Hobbys, und machen, 
wann immer möglich, zusammen Musik. Unser 
Repertoire umfasst Werke aus der Romantik mit 
einem Schwerpunkt auf Musik von französischen 
Komponisten.“

Nach dem ca. 60-minütigen Konzert können 
Sie den Abend mit einem gemütlichen Bei-
sammensein ausklingen lassen. Ende der Ver-
anstaltung ist gegen 21:30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden zur Deckung der Kosten 
wird gebeten. (Infos zu den Künstlern unter  
www.evkibn.de)Fo
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Bass4² – Mit vier  
Kontrabässen durch Tiefen 
und Höhen der Musik
Im Rahmen der Reihe Kunst und Kultur in der 
Kirche lädt die Evangelische Kirchengemeinde 
Ober-Beerbach am 7. Februar um 18:00 Uhr zu 
einem besonderen Konzert ein, bei dem die 
Klangwelten des Kontrabasses im Mittelpunkt 
stehen.  

Die vier Kontrabassisten 
Karsten Albe, Christian 
Baiter, Markus Bienholz 
und Klaus North brin-
gen die Elefanten des 
Orchesters mit Arrangements mehr oder we-
niger bekannter Werke aus unterschiedlichen 
Epochen der Musikgeschichte auf Trab. Erle-
ben Sie, wie die Bassisten die Möglichkeiten 
des Instruments in Höhen und Tiefen ausloten 
und mit einer eigens für diese Besetzung kom-
ponierten Originalkomposition den Kontra-
bass in seiner vollen Ausdruckskraft ausreizen. 
Nebenbei erfahren Sie unter anderem noch, 
warum der Kontrabass keine Bassgeige ist ...

Der ist Eintritt frei!

Barock4 – Mitglieder der  
Bergsträßer Barocksolisten
KKK (Kunst und Kultur in der Kirche) lädt ein 
zum Konzert am Sonntag, 1. März, 18:00 Uhr 
in der Ober-Beerbacher Kirche.
Programm: Trio-Sonaten des Barock
Ort: Evang. Kirche Ober-Beerbach

Mitwirkende: Cornelia Heymann (Cello), Bernd 
Hombach (Cembalo), Herwig Kinzler (Violine) 
und Peter Sanders (Oboe) spielen regelmäßig 
Kammermusik in verschiedenen Besetzungen, 

beispielsweise als Teil 
der Bergsträßer Barock-
solisten. Dabei inter-
pretieren sie Werke 
vom Barock bis zur 
Moderne.

Von Funck bis Funk  in den Tiefen der Musik

BBAASSSS442
2
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„Kommt! Bringt eure Last.“
Mit diesem hoffnungsverheißenden Motto aus 
Matthäus 11,28-30 laden uns Frauen aus Nige-
ria zum Weltgebetstag 2026 ein. 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afri-
kas – vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr 
als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größ-
ten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufge-
teilt in den muslimisch geprägten Norden und 
den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 
3 % sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie 
ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender 
Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht 
sind jedoch sehr ungleich verteilt.

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern 
vor allem aber von Frauen auf dem Kopf trans-
portiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land 
ist geprägt von sozialen, ethnischen und religi-
ösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen 
wie Boko Haram verbreiten Angst und Schre-
cken. Die korrupten Regierungen kommen we-
der dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche 
Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die 
Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hun-

ger. Armut, Perspektivlosigkeit 
und Gewalt sind die Folgen all 
dieser Katastrophen.

Durch ihren Glauben bewahren sich viele 
Menschen in dieser existenzbedrohenden 
Situation die Hoffnung. In der Weltgebets-
tagsliturgie teilen die Frauen aus Nigeria mit 
uns diesen Glauben und ihre Hoffnung. Sie 
berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, 
von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen durchzuhalten 
und weiterzumachen. 

Gemeinsam mit Christinnen und Christen 
auf der ganzen Welt feiern wir den 
Weltgebetstag am Freitag, den 6. März 
18:00 Uhr, Pfarrer-Reith-Haus in Seeheim 
19:30 Uhr, Stephanskirche in Bickenbach

Nach beiden Gottesdiensten sind Sie herzlich 
eingeladen, bei landestypischen Gerichten in 
Gespräch zu kommen.

Der Gospelchor in Seeheim lädt zu offenen 
Proben zum Einstudieren der Weltgebetstags-
lieder ein: Donnerstag 19. Februar und 5. März, 
19:00 bis 20:30 Uhr, Pfarrer-Reith-Haus.
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Hölle, Tod  
und Teufel –  
Vom Leben vor  
und nach dem Tod
Gesprächsabend „Gott und die Welt“
Donnerstag, 26. Februar, 19:30 Uhr, 
Pfarrer-Reith-Haus
Referent: Prof. i.R.
Dr. Rainer Kessler

Die Gattung Mensch (homo sapiens) ist unter 
anderem dadurch gekennzeichnet, dass ihre 
Angehörigen ein Bewusstsein von ihrer Sterb-
lichkeit haben. Zum Mensch-Sein gehört es, 
sich mit dem Tod auseinandersetzen zu müs-
sen. Drei Fragen stellen sich.

Wo verläuft die Grenze zwischen Leben und 
Tod? Ist sie scharf? Oder greift der Tod bereits 
ins Leben hinein – etwa bei schwerer Krank-
heit? Gibt es so etwas wie eine „Sphäre des To-
des“, die schon im Leben wirksam ist? Und was 
bedeutet das für die Auseinandersetzung mit 
unserer Sterblichkeit?

Was kommt nach dem Tod? Schon die frü-
hesten Menschen haben den Verstorbenen 
Speisen als Beigaben ins Grab gegeben. Sie 
müssen mit einem Weiterleben gerechnet ha-
ben. Andere haben die Toten wie ein Embryo 
beigesetzt. Sie haben wohl eine Art Wiederge-
burt erwartet. Wohin kamen die Toten? In ein 
himmlisches Paradies, wie im alten Ägypten? 
Oder in die Unterwelt, im alten Israel Scheol 
und in Griechenland Hades genannt?

Und dann die große Frage: Gibt es so etwas wie 
ein Gericht nach dem Tod? Im alten Ägypten 
glaubte man, dass die Seelen der Toten gewo-
gen würden. Wer zu leicht war, den verschlang 
auf der Stelle ein Ungeheuer. Wer gewichtig 
genug war, kam in die himmlischen Gefilde. 
Oder gibt es zwei Orte im Jenseits, einen Him-
mel für die Guten und eine Hölle für die Bösen? 
Gibt es folglich auch zwei Herrscher im Jen-
seits, Gott im Himmel und den Teufel in der 
Hölle? Oder besteht die wahre Erlösung in der 
Auflösung von allem, im großen Nichts, wie 
asiatische Religionen sich das vorstellen?

Im Vortrag werden einige Informationen 
dazu gegeben. Sie sollen es ermöglichen, in 
ein Gespräch über diese Fragen zu kommen, 
die alle Menschen bedrängen, weil sie sterb-
lich sind und das wissen – unabhängig davon, 
ob sie ungläubig oder gläubig sind und woran 
sie glauben.
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Wohin mit mir, wenn ich  
alt bin? Was hilft weiter?  
Und wer kann mich unterstützen?
Gesprächsabend „Gott und die Welt“ 
Donnerstag, 28. März, 19:30 Uhr, Pfarrer-Reith-Haus
Referent: Friedhelm Menzel

Der Tag, an dem ich nicht mehr alles allein 
machen kann, wird kommen, für beinahe 
jede und jeden. Es wird ein Tag sein, an dem 
ich nicht mehr kann, was ich können möchte. 
Eines Tages werde ich vielleicht eine Gehhilfe 
brauchen, ein Hörgerät, eine stärkere Bril-
le oder eine Augen-OP? Was, wenn ich nicht 
mehr ohne Begleitung in die Stadt gehen 
kann? Wenn ich gebrechlich werde oder gar 
krank und nicht mehr vor die Tür komme? 

Manches werde ich merken, manches wer-
den schneller meine erwachsenen Kinder 
merken. Töchter und Söhne wissen, dass es ir-
gendwann so weit sein wird, aber wie werden 
wir darauf vorbereitet sein? Muss denn erst 
ein – eventuell sogar für Dritte – gefährlicher 
Autounfall geschehen, bevor ich weiß, dass 
ich doch besser den Bus oder ein Taxi nehmen 
muss. 

„Schau in Dein Inneres“, sang Bob Marley vor 
Jahren. Werden wir vielleicht einmal bedau-
ern, zur Schau nach Innen nicht mutig genug 
gewesen zu sein? Es ist gut, darüber rechtzeitig 
nachzudenken und miteinander zu reden: In 
der Familie, im Stammlokal, im Seniorenkreis, 
mit dem Hausarzt, mit einem Pflege- oder 

einem Hospizdienst – oder am 26. März um 
19:30 Uhr hier in unserer Kirchengemeinde im 
Pfarrer-Reith-Haus. 

Pfr. i.R. Friedhelm Menzel wird uns dabei hel-
fen. Als Vorsitzender des Evang. Hospiz- und 
Palliativ-Vereins Darmstadt, Aktiver im kirch-
lichen Netzwerk „Leben im Alter“ und frühe-
rer Bereichsleiter „Gesundheit, Alter, Pflege“ 
der Diakonie Hessen hat er viel Erfahrung mit 
möglichen Hilfen im Alter, aber auch im Hin-
blick auf die Notwendigkeit rechtzeitig über 
diese existenziellen Fragen miteinander ins 
Gespräch zu kommen und Wege zu einem be-
wussten und gesegneten Altern zu finden.
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Einladung zur Bickenbacher 
Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen 
Gemeindeversammlung am 1. Februar. 

Nach dem Gottesdienst unter der Leitung 
von Prädikant Andreas Fetzer um 10:00 Uhr 
sind Sie herzlich zum Kirchcafé eingeladen. 
Anschließend führt Sie Andreas Fetzer als 
Vorsitzender des Ortsausschuss’, früher Kir-
chenvorstand, gemeinsam mit Pfr. Christoph 
Kahlert durch die Tagesordnung der Gemein-
deversammlung. 

Wir blicken auf die Veränderungen, die im 
Zuge der Zusammenarbeit in der Nachbar-
schaft schon entstanden sind, wie z. B. den 
gemeinsamen Gemeindebrief sowie Ent-
scheidungen für die weitere Gebäudenutzung. 
Insbesondere freuen wir uns mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen, da Ihre Rückmeldun-
gen uns einen Anhaltspunkt geben, was bei 
weiteren anstehenden Neuerungen bedacht 
werden sollte. 

Christoph Kahlert 

Schaffe-Schwätze-Schnabulieren  
in Bickenbach
Am 28. Februar sind wieder die Bickenbacher 
Gebäude und Grünanlagen im Blick: Rund um 
Gemeindehaus und Kirche wird aufgeräumt 
und geputzt, das ein oder andere will repa-
riert werden und manches wird neu gepflanzt. 
In netter Gesellschaft, mit Spaß und guten 
Gesprächen arbeitet es sich leichter als man 
denkt – und zum Abschluss stärken wir uns 
wieder beim gemeinsamen Mittagessen. 

Alle Helferinnen und Helfer jeden Alters sind 
herzlich willkommen: 10:00 Uhr treffen wir 
uns im Evang. Gemeindehaus Bickenbach, 
Darmstädter Straße 43. Das Ende wird gegen 
14:00 Uhr sein. 

Die Bilder entstanden bei der Aktion im No-
vember 2025.

Christoph Kahlert Fo
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Herzliche Einladung zum 
Seniorenmittagessen
Wer hat Lust, ein leckeres Mittagessen in ange-
nehmer Gesellschaft zu genießen? Wir, die Se-
nioren aus Bickenbach, haben im vergangenen 
Jahr angefangen, uns zu einem Mittagessen 
im Il Centro in Bickenbach zu treffen. Dies wol-
len wir auch 2026 fortsetzen. Wir treffen uns 
einmal im Monat und freuen uns über weitere 
Teilnehmer  aus Bickenbach, Seeheim, Jugen-
heim und Ober-Beerbach. 

Das nächste Treffen soll am 20. März im Il Cen-
tro in Bickenbach stattfinden.

Anmeldung bitte bei Gemeindepädagogin 
Susan Philippi-Nest (Susanne.Philippi-Nest@
ekhn.de, 01573 5228984) oder Renate Schlater 
(06257 9994786).
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Von Kreuz und Halbmond in Andalusien
Osterzeit, christliche Traditionen und maurische Spuren

In Andalusien finden sich viele Zeugnisse einer 
bewegten Geschichte geprägt von muslimi-
schen und christlichen Eroberern. 

Unter der Leitung von Birgit Geimer wird eine 
Reise über die Ostertage zu historischen Stät-
ten angeboten. Sie führt unter anderem zu den 
Sehenswürdigkeiten in Cadiz, Gibraltar, Grena-
da, Cordoba und Sevilla. Besondere Erlebnisse 
sind die Semana Santa, die Prozession der 
Bruderschaften, um die Passion und den Tod 
Christi nachzuempfinden und der Besuch des 
Ostergottesdienstes in Marbella. Weiterhin 
kann eine einzigartige Landschaft aus medi-
terranen Wälder, einer bizarren Bergwelt und 
schönen Sandstränden bewundert werden. 

Reisezeit: 01.04.–13.04.2026
Mindestteilnehmerzahl: 20 zahlende Personen

Detaillierte Informationen zum Reiseablauf 
und -bedingungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.evkibn.de.

mailto:Susanne.Philippi-Nest@ekhn.de
mailto:Susanne.Philippi-Nest@ekhn.de
http://www.evkibn.de
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Taufe an 
Himmelfahrt 
Ein besonderes Fest

An Himmelfahrt, 14. Mai, feiern wir um 11 Uhr 
wieder unser Tauffest am Schloss Heiligen-
berg. Vor der schönen Kulisse der Ruine am 
Schloss und begleitet vom Bläserchor Balkhau-
sen wird die Taufe zu einem offenen, festlichen 
Gottesdienst unter freiem Himmel. Eingela-
den sind Kinder jeden Alters und Erwachsene. 
Diese Taufen sind ein richtig schönes Fest, das 
in Erinnerung bleibt.

Anmeldungen sind im Gemeindebüro mög-
lich: Gesamtkirchengemeinde.Bergstrasse-
Nord@ekhn.de. Weitere Informationen er-
halten Sie bei Pfarrerin Miriam Fleischhacker 

(miriam.fleischhacker@ekhn.de) oder Pfarrer 
Christoph Sames (christoph.sames@ekhn.de). 
Nach der Anmeldung werden die Taufgesprä-
che von Pfarrer Sames oder Pfarrerin Fleisch-
hacker mit Ihnen vereinbart. Wir besprechen 
den Ablauf, beantworten Ihre Fragen und 
möchten Sie kennenlernen. 

Segen, gute Musik, frische Luft – Wir freuen 
uns auf Sie!
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Aus dem Kirchenvorstand
Im Januar kam der Kirchenvorstand der Ge-
samtkirchengemeinde Bergstraße Nord zu sei-
ner ersten und damit konstituierenden Sitzung 
zusammen. Der Kirchenvorstand setzt sich aus 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern 
zusammen, die von den jeweiligen Kirchen-
gemeinden in den Gesamtkirchenvorstand de-
legiert worden sind:

Bickenbach: Julian Aßmus, Andrea Gewald, 
Alexander Stroh, Sylvia Wiegand 
Jugenheim: Elke Busch, Hartmut Mochel, Pe-
ter Sagner-Festag, Julie Strube
Ober-Beerbach: Bernd Bickelhaupt, Gerhard 
Christ, Antje Lauer-Loch
Seeheim-Malchen: Kerstin Hartmann, Julia 
Koch, Thomas Reinhardt, Erwin Rieke, Franzis-
ka Siebel, Renate Sundermann

Zusätzlich wurden in den Gesamtkirchenvor-
stand folgende Pfarrpersonen berufen: Chris-
toph Kahlert, Miriam Fleischhacker und Chris-
toph Sames. 

Als Vorsitzende des Kirchenvorstands wurde 
Franziska Siebel und als ihr Stellvertreter wur-
de Pfarrer Christoph Sames gewählt. Danach 
ging es hauptsächlich um die Besetzung der 
Ausschüsse. Neu ist, dass jede Ortskirchenge-
meinde einen Ortsausschuss bildet, der sich 
um die lokalen Angelegenheiten kümmert. 
Die Amtszeit dieses Kirchenvorstands läuft nur 
bis Ende August 2027, da im Juni 2027 neu ge-
wählt wird.

Erwin Rieke
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Jahresabschlüsse Bickenbach,  
Seeheim-Malchen und Ober-Beerbach
Die öffentliche Auslegung der vom Regional-
Verwaltungsverband erstellten, im Auftrag der 
jeweiligen Kirchenvorstände vorgeprüften und 
von den Kirchenvorständen beschlossenen 
vorläufigen Jahresabschlüsse der Haushalte 
für die Jahre 2015 bis 2022 für die Kirchenge-
meinden Bickenbach, Seeheim-Malchen und 
Ober-Beerbach geschieht in der Zeit vom 9. Fe-

bruar bis zum 16. Februar zu den Öffnungszei-
ten der Gemeindebüros in Bickenbach, Darm-
städter Straße 43, in Seeheim, Bergstraße 3 
und in Ober-Beerbach, Albert-Einstein-Ring 11.

Ute Dummann-Haag für Bickenbach
Erwin Rieke für Seeheim-Malchen

Bernd Bickelhaupt für Ober-Beerbach

So viel du brauchst
Ökumenische Fastenaktion für Klimaschutz und Gerechtigkeit

„Wie viel ist genug?“ Diese Frage begleitet uns 
in diesem Jahr durch alle sieben Fastenwochen 
von Aschermittwoch mit Ostersonntag (18. Fe-
bruar bis 5. April). Sie lädt uns ein, neu hinzu-
schauen: Was haben wir im Überfluss? Wofür 
sind wir beschenkt? Wie können wir die Ge-
meinschaften bereichern, in denen wir leben? 
Schritt für Schritt entdecken wir, was jeder Ein-
zelne – und wir gemeinsam – bewirken kön-
nen: Wie fülle ich die Zeit, die ich habe? Wie 
gelingt ein Leben, das gerecht ist – auch für 
andere? Wie werde ich meiner Verantwortung 
gerecht?

Die Broschüre „So viel du brauchst“ begleitet 
durch die sieben Wochen der Fastenzeit – mit 
einem Bibelvers, inspirierenden Impulsen, 
praktischen Ideen und Platz für eigene Ge-
danken. Sie liegt ab Februar in allen Kirchen 
und Gemeindebüros unserer Nachbarschaft 
aus und kann gern mitgenommen werden. 
Auf www.klimafasten.de finden Sie neben 

der Broschüre auch weiteres Material, Projek-
te, Videos sowie Veranstaltungshinweise und 
den Newsletter.

http://www.klimafasten.de
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Aktuelles aus 
dem Besuchskreis 
Bickenbach
Fortbildung:
Am 13.11.2025 haben sich die Mitglieder des 
Besuchskreises erneut im Bickenbacher Ge-
meindehaus zu einer Fortbildung getroffen. 
Unter der Anleitung von Pfarrer Klaus-Willi  
Schmidt ging es um die Frage „Warum lässt 
Gott das zu?“

Diese Frage stellt sich uns nicht nur angesichts 
von Kriegen, Katastrophen und politischen 
Entwicklungen in unserer Welt. Auch im pri-
vaten Umfeld und bei unseren Besuchen sind 
wir oft mit dieser Frage nach dem Sinn von 
Unglück und dem vergeblichen Warten auf 
Gottes Eingreifen konfrontiert. Auf diese exis-
tentielle Frage gibt es, leider, keine allgemein-
gültige Antwort. 

Anhand eines Rollenspiels haben wir den Ge-
fühlen nachgespürt, die bei einem Gespräch 
über dieses Thema bei den Beteiligten auf-
kommen. Und wir versuchten unser Gegen-
über zu bewegen, seine persönlichen Grün-
de für diese oftmals als Anklage formulierte 
Frage zu finden. Nur so können die Gefühle, 
die Schicksalsschläge (z. B. der Verlust eines 
geliebten Menschen oder eine unheilbare Er-
krankung) hervorrufen, angenommen und 
damit ein erster Schritt auf dem Weg zur Aus-
söhnung mit der Situation gemacht werden.

Nach diesen tiefen Gedanken stärkten wir uns 
mit einem leichten Imbiss für die Rückkehr in 
den Alltag.

Gesellige Runde am Bahnhof:
Kurz vor Weihnachten haben wir uns in einer 
kleinen aber geselligen Runde im Bistro am Bi-
ckenbacher Bahnhof getroffen und bei einem 
Glas Wein das Besuchskreisjahr ausklingen 
lassen.

Ausblick:
Unsere nächsten Treffen finden am 26. Febru-
ar, 26. März und 30. April, jeweils um 10:00 Uhr, 
im Bickenbacher Gemeindehaus statt. Dabei 
werden wir einen kurzen Vortrag der ehren-
amtlichen Sicherheitsberaterin für Seniorin-
nen und Senioren in Bickenbach, Frau Barbara 
Fenske, hören. In einem der nächsten Treffen 
wird uns Gemeindepädagogin, Frau Susan Phi-
lippi-Nest, einen Impuls zum Umgang mit an 
Demenz Erkrankten geben. Am Donnerstag, 
den 11. Juni, ist dann wieder eine halbtägige 
Fortbildung mit Pfarrer Schmidt vorgesehen.

Werbung:
Haben Sie Lust bekommen, bei uns mitzu-
arbeiten? Dann nehmen Sie doch Kontakt zu 
uns auf! Besonders würde es uns freuen, wenn 
wir noch Männer für unsere Tätigkeit gewin-
nen könnten, da wir derzeit nur einen einzigen 
Mann in unserem Kreis haben.

Gerlinde Merg (Tel. 7386)
Dorothea Caesar (über das  

Gemeindebüro Tel. 2220)
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Schnupperkurs Besuchsdienst 
Im Evangelischen Dekanat Bergstraße ist für 
Ende Mai und im Juni ein Schnupperkurs für 
alle geplant, die sich für den Besuchsdienst 
und seelsorgerliche Begleitung interessieren. 
An drei Freitagabenden (29. Mai, 5. Juni und 
12. Juni) jeweils um 19 Uhr können Teilneh-
mende Erfahrungen sammeln und Grundla-
gen seelsorgerlicher Gesprächsführung ken-
nenlernen. Der Veranstaltungsort wird noch 
bekannt gegeben.

Pfarrer Klaus-Willi Schmidt, der den Kurs an-
bietet, macht deutlich, warum das Thema ak-
tueller denn je ist: „Menschen brauchen Men-
schen!“ Zugleich gehe es um ganz konkrete 
Situationen, in denen Unterstützung zähle: 
„Sie sind froh und dankbar, wenn ihre Ein-
samkeit für eine kurze Zeit aufgehoben wird, 
wenn sie in verzweifelten Situation Beistand 
erleben, wenn ihnen jemand einfach nur zu-
hört und unlösbar erscheinende Probleme im 
Schweigen mitträgt.“

Im Evangelischen Dekanat Bergstraße haben 
sich bereits Engagierte „in unterschiedlichen 
Kontexten organisiert, mit dem Ziel, isoliert 
erscheinende und kranke Menschen ehren-
amtlich zu unterstützen“, so der Seelsorger. 
Schmidt verweist darauf, dass dies „in unserer 
Gesellschaft“ zunehmend nötig werde – und 
dass es zugleich Hürden gebe, etwa sich „im 
gemeindlichen Besuchsdienst, in der Alten-
heimseelsorge, in Krankenhäusern oder in 
der Notfallseelsorge zu engagieren“.

Der Schnupperkurs soll genau hier ansetzen: 
Wer teilnehmen möchte, kann nach Angaben 

des Pfarrers eigene Fähigkeiten entdecken 
und ausbauen, ohne sich festlegen zu müs-
sen. „Sie können Ihre Talente in einen Schnup-
perkurs entdecken und weiterentwickeln. 
Der Kurs eröffnet Ihnen neue Perspektiven, 
verpflichtet Sie aber nicht zu einer ehrenamt-
lichen Tätigkeit“, sagt Schmidt. Zudem sei der 
Kurs alltagsnah angelegt: „Sie werden mehr 
über sich und Ihre eigenen Möglichkeiten 
erfahren, Gespräche im alltäglichen, beruf-
lichen und familiären Kontext zielführender 
zu gestalten.“

Dass das Angebot auf Resonanz stößt, zeigt 
nach seinen Worten die Erfahrung der ver-
gangenen Zeit: „In den letzten zwei Jahren 
haben über 60 Menschen an diesem Kurs teil-
genommen und nur positive Rückmeldungen 
geben.“ Wer Interesse hat oder Fragen klären 
möchte, kann sich direkt an Pfarrer Klaus-Willi  
Schmidt wenden: per E-Mail an Klaus-Willi. 
Schmidt@ekhn.de oder telefonisch unter 
01763 4597019.
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Eindrücke aus dem Konfi-Jahr 2025/26
In diesem Konfi-Jahr können sich die Konfis in 
unterschiedliche Aktivitäten und Workshops 
einwählen. Bisher gab es beispielsweise Kon-
fis, die bei den Martinsumzügen in Seeheim 
und Bickenbach mitgewirkt haben, die das fai-
re Frühstück unterstützt haben oder bei Aktio-
nen des CVJM Bickenbach mitgeholfen haben. 
Ebenso haben sich einige Konfis in verschiede-
nen Gottesdiensten eingebracht. Die beiden 
letzten großen Workshopaktionen 2025 waren 
die Aktion „5000 Brote“, bei der einige Konfis in 
Kooperation mit der Backstube Schwind Brote 
gebacken und dann „verspendet“ haben. Und 
eine Plätzchen-Back-Aktion, bei der gemein-
sam Weihnachtsplätzchen gebacken wurden 

und dann von den Konfis ins Seniorenheim 
Mission Leben gebracht und an die Bewohner-
Innen verschenkt wurden. 

Annika Dick

Bickenbacher Konfiteamer  
übernehmen Verantwortung
Die Bickenbacher Konfigruppe darf sich über 
die Unterstützung eines seit Jahren gewachse-
nen Konfiteams freuen: Junge Menschen, die 
nach ihrer eigenen Konfirmation als Teamer 
die Konfiarbeit bereichern und ihre Gaben und 
Fähigkeiten für die aktuellen Konfis einsetzen. 
In Bickenbach hat es sich bewährt, dass die 
Teamer dabei nicht nur hier und da Hilfsaufga-
ben übernehmen, sondern mit entsprechen-
der Begleitung auch ganze Einheiten anleiten. 
Christiane Sillus übernahm in der Vergangen-
heit zahlreiche Einheiten und wird nun etwas 
kürzer treten – sie darf sich auf kommenden 
Nachwuchs freuen! 

Glücklicherweise haben 
sich mit Svenja Rader-
macher und Julian Aßmus zwei langjährige 
Teamer bereit erklärt, mehr in die Leitungs-
arbeit einzusteigen. Gemeinsam mit Pfarrer 
Christoph Kahlert verantworten sie seit Januar 
2026 auch den aktuellen Konfijahrgang. Der 
Ortsausschuss Bickenbach, früher Kirchenvor-
stand, begrüßt dies sehr und hat die beiden 
für diesen Arbeitsbereich beauftragt, um ge-
rade auch jungen Menschen die Möglichkeit 
zu geben, Leitungsverantwortung zu über-
nehmen. 

Pfr. Christoph Kahlert
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Gottesdienst  
am 1. Advent  
in Bickenbach 
Im Gottesdienst am 1. Advent wurden neue eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Kirchengemeinde Bickenbach begrüßt 
und bekamen für ihre neuen Aufgaben einen 
Segen zugesprochen. Ebenso wurde ein Mit-
arbeiter mit Segen verabschiedet, der sich von 
der Konfi-Arbeit zurückgezogen hat. Im An-
schluss an den Gottesdienst stellten sich die 
Besucher zum bunten Gruppenfoto auf, bevor 
sie bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Ku-
chen ins Gespräch kamen. 

Ute Dummann-Haag

Mehrgenerationen- 
Adventskalender  
in Bickenbach 
Seit einigen Jahren besteht diese Aktion in Bi-
ckenbach, bei der die 24 Teilnehmer ein klei-
nes Geschenk 24-mal gestalten. 

Fleißige Helfer stellen aus den liebevoll ge-
stalteten Päckchen Adventskalender für die 
Teilnehmer zusammen. Diese sind eine ein-
zigartige Mischung aus Bastelarbeiten, Ge-
bäck und sonstigen Leckereien, Geschichten, 
Gedichten usw.. 

Ute Dummann-Haag

RÜCKBLICK
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St. Lucia in der Laurentiuskirche
Ein besonderes Adventskonzert hatte Friederi-
ke van der Linden für den 3. Advent 2025 mit 
dem Seeheimer Kirchenchor und Kinderchor 
einstudiert: Ein in Text und Musik ganz schwe-
disches Lucia-Fest, das früher in Schweden am 
kürzesten Tag des Jahres gefeiert wurde.

Dazu mussten die Kirchenchormitglieder ihre 
Lieder in schwedischer Sprache singen. Die 
weiß gekleideten Chorkinder lernten, die ex-
tra in Schweden erworbenen Kränze mit den 
Kerzen erhobenen Hauptes in die Kirche zu 
tragen. Die besondere Atmosphäre dieses mu-
sikalischen Adventsabends ist im Programm-
heft treffend wiedergegeben: „Der Abend wird 
von einer feierlichen, warmen Atmosphäre ge-

prägt: Dunkelheit draußen, im Innern strahlendes 
Kerzenlicht und Musik, die sowohl sakrale als auch 
folkloristische Einflüsse widerspiegelt. Der cho-
rische Gesang und die melodischen Melodien des 
Nordens sind prägend. Lucia-Musik verbindet Tra-
dition, Liturgie und Gemeinschaft durch gemeinsa-
mes Singen.“ Die Zuhörer in der voll besetzten 
Laurentiuskirche konnten die schwedischen 
Liedtexte mit ihrer deutschen Übersetzung im 
Programmheft verfolgen. Lang anhaltender 
Beifall belohnte alle Mitwirkenden für dieses 
so andere Adventskonzert. Hoffentlich können 
die von Friederike van der Linden importierten 
Lucia-Lichterkränze auch in einem Jahr erneut 
zur Geltung kommen.

Hans Hrausek
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Advent im Hof 
Adventliche Beleuchtung und Dekoration 
luden am 5. Dezember in die Hügelstraße 
in Bickenbach ein, um mit Liedern und Ge-
schichten gemeinsam in Adventsstimmung 

zu kommen. Für das leibliche Wohl sorgte die 
Männerkochgruppe mit Eintöpfen und hei-
ßen Getränken. 

Ute Dummann-Haag 
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Dank für die 
Weihnachtsbäume
Auch in diesem Jahr stand in unserer Lauren
tiuskirche wieder ein wunderschöner Weih-
nachtsbaum. Er wurde von Klaus Hiebel ge-
spendet. Herzlichen Dank dafür. Unser Dank 
geht auch an die Firma SturmSpalter für das 
Fällen und den Transport. Das Aufstellen des 
sehr schweren Baums in der Kirche wurde von 
zehn See’mer Kerweborsch bravourös bewäl-
tigt. Geschmückt wurde er dann von Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorstehern und 
unserer Küsterin. 

Auch in der Bürgerhalle in Malchen stand 
ein schöner Weihnachtsbaum, der von Chris-
tian Mauersberger gespendet und aufgestellt 
wurde. Herzlichen Dank an alle Malcher Mit-

RÜCKBLICK
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wirkenden, die sich unter der Regie und tat-
kräftigem Einsatz von Jutta Schiliro für die 
Ausschmückung der Bürgerhalle eingesetzt 
haben. 

Erwin Rieke
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Humanitäre Hilfe im Sudan – Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Gemeindeversammlung  
Seeheim-Malchen
Am 7. Dezember 2025 blickte der Kirchenvor-
stand zurück auf die vielfältigen Veranstaltun-
gen 2025. Das aktuelle Projekt, eine energie-
sparende Beleuchtung der Laurentiuskirche, 
kann nun dank zahlreicher Spenden realisiert 
werden. Künftig wird die Laurentiuskirche im 
Winterhalbjahr wieder gut sichtbar sein. Aus-
giebig wurde diskutiert, ob das um 9:00 Uhr er-
folgende Läuten, wenn ein Gemeindemitglied 
verstorben ist, noch zeitgemäß ist. Da kein ein-
deutiges Ergebnis erzielt wurde, wird der künf-
tige Ortsausschuss hierzu beraten.

Weiterhin wurden Auswirkungen des Zu-
sammenschlusses der Kirchengemeinde 

Seeheim und Malchen mit Bickenbach, Ju-
genheim und Ober-Beerbach zur Gesamtkir-
chengemeinde Bergstraße Nord besprochen. 
Herausgestellt wurde, dass die Gemeinde-
arbeit vor Ort erhalten bleibt und auch die 
Pfarrpersonen seelsorgerische Schwerpunk-
te vor Ort behalten. Zudem setzen sie thema-
tische Schwerpunkte mit nachbarschaftswei-
ten Angeboten. 

Zum Abschluss der Versammlung bedankte 
sich der Kirchenvorstand für das ehrenamtliche 
Engagement im vergangenen Jahr und lud zur 
weiteren aktiven Mitarbeit ein. Ein ausführli-
cher Bericht findet sich auf www.evkibn.de

http://www.evkibn.de
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Gemeindegruppen laden ein
Aktuelle Änderungen und Ergänzungen 
finden Sie unter: www.evkibn.de

Adressen der Veranstaltungsorte
Altes Pfarrhaus Seeheim, Bergstr. 3
Bürgerhalle Malchen, Dieburger Straße 36
CVJM-Jugendzentrum Bickenbach,  
Karl-Marx-Str. 1
Gemeindehaus Bickenbach,  
Darmstädter Straße 43
Gemeindehaus Jugenheim, Lindenstr. 6
Pfarrer-Reith-Haus Seeheim, Weedring 47

Diakonie und gesellschaftliche 
Verantwortung
Angehörigengesprächsgruppe AG Demenz 
jeweils am 3. Donnerstag im Monat,  
19:00–20:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Alsbach, 
Bickenbacher Str. 27a, Offener Gesprächskreis 
ohne Anmeldung, Rückfragen an das 
Ev. Gemeindebüro in Alsbach, 06257 3314

Arbeitskreis Frieden 
vierteljährlich nach Absprache, Pfarrer-Reith-
Haus Seeheim, Kerstin Hartmann, 06257 
81634, kerstin.hartmann2@ekhn.de

Besuchskreis Bickenbach 
26.02. und 26.03., 10:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Bickenbach, Dorothea Caesar, 06257 2220, 
Gerlinde Merg, 06257 7386

Besuchskreis Jugenheim 
alle 3 Monate, Ev. Gemeindehaus Jugenheim, 
Christine Waßmuth, 06257 62029,  
christine.wassmuth@t-online.de

Besuchskreis Seeheim-Malchen 
4. Montag im Monat, 15:30–16:30 Uhr, Pfarrer-
Reith-Haus Seeheim, Pfr. Christoph Sames,  
06257 81954

Café International 
Kontakt: Natalija Ivaneyk,  
kirchengemeinde.seeheim-malche@ekhn.de

Eine-Welt-Laden Bickenbach 
geöffnet Mo–Fr 10:00–12:30 Uhr,  
Mo+Di+Do+Fr 15:00–18:00 Uhr,  
Sa 10:00–13:00 Uhr,  
Pfungstädter Str. 4, 06257 9189330,  
weltladen-bickenbach.de

Eine-Welt-Laden Jugenheim 
donnerstags, 9:00–12:30 Uhr und 14:30–17:00 
Uhr, Remise beim Ev. Gemeindehaus 
Jugenheim

Eine-Welt-Laden Seeheim 
i.d.R. erster Samstag im Monat auf dem 
Wochenmarkt Seeheim, erster Sonntag  
im Monat nach dem Gottesdienst im  
Pfarrer-Reith-Haus Seeheim, Elke Schulze,  
06257 82998, elkschu@arcor.de

Förderkreis Frauen ermutigen Frauen  
bei Alkoholabhängigkeit des Partners e.V. 
14-tägig montags, 19:00–20:30 Uhr,  
Pfarrer-Reith-Haus, Sieglinde Vischer,  
Tel. 06158-85118

Helferkreis Asyl Seeheim-Jugenheim 
erster Montag im Monat, 18:00–ca. 20 Uhr, 
Begegnungsstätte, Lindenstraße 10, Kirsten 
Sames, Tel. 83365, helferkreis-asyl-sj@web.de; 
Informationen: http://helferkreis-asyl-sj.de/
aktuelles.html

Umweltgruppe Grüner Hahn Seeheim 
nach Absprache, Pfarrer-Reith-Haus Seeheim, 
Hans Jürgen Eberle, 06257 998333

GRUPPEN UND KREISE
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Humanitäre Hilfe im Sudan – Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

http://www.evkibn.de
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Kinder
Babykirchenlieder Vol. 2 
mittwochs, 16:15–17:00 Uhr, 
gemeinsames Musizieren  
für Kinder von 1–4 Jahren  
(mit Begleitung eines 
Erwachsenen), Altes Pfarrhaus Seeheim,  
Annika Dick & Lea Heidemann

Krabbelkreis Bickenbach 
mittwochs (außer in den Ferien),  
9:00–11:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Bickenbach, Kathrin Benke, 06257 9440625,  
kathrinbe@online.de

Kinder- und Jugendchöre Bickenbach 
donnerstags, nur mit telefonischer 
Anmeldung, Ev. Gemeindehaus Bickenbach, 
Birgit Correll, 0151 20426466, Christiane 
Schmidt, 0175 9721200 
Gruppe 1 (1.–4. Schuljahr): 17:00 Uhr 
Gruppe 2 (5.–7. Schuljahr): 18:00 Uhr 
Gruppe 3 (ab 8. Schuljahr): 18:00 Uhr

Kinderchöre Jugenheim 
montags, nur mit Anmeldung,  
Ev. Gemeindehaus Jugenheim,  
Marie v. Lehsten, mclehsten@gmail.com  
Gruppe 1 (Kindergartenkinder ab 5 Jahren): 
14:45–15:15 Uhr  
Gruppe 2 (Klasse 1 und 2): 15:30–16:00 Uhr,  
Gruppe 3 (Klasse 3 und 4): 16:15–16:45 Uhr

Kinderchöre Seeheim 
freitags, nur mit Anmeldung,  
Pfarrer-Reith-Haus Seeheim,  
Friederike van der Linden, 01573 5574547 
Gruppe 1 (bis 4 Jahre): 13:15–13:45 Uhr 
Gruppe 2 (ab 4 Jahre bis Klasse 1):  
14:00–14:30 Uhr 
Gruppe 3 (Klasse 2–4): 14:45–15:30 Uhr

Kinderprogramm Malchen 
Flöten- und Gitarrenunterricht auf Anfrage,  
Jutta Schiliro, 06151 594418,  
juttaschiliro@gmail.com

Gemischte Jungschar 
1.–4. Schuljahr, 1. & 3. Dienstag im Monat,  
16:00 Uhr CVJM-Jugendzentrum Bickenbach, 
Martina Stroh, 06257 504925

Jugendliche

CVJM Bickenbach 
CVJM-Jugendzentrum Bickenbach,  
Alexander Stroh, 0177 6296994,  
alexander.stroh@cvjm-bickenbach.de

Fantasy-Gruppe 
vorwiegend Jugendliche, 2. & 4. Freitag im 
Monat, ab 18:00 Uhr, CVJM-Jugendzentrum 
Bickenbach, Alexander Stroh, 0177 6296994

Jugendcafé JuCa 
freitags, 19:00 Uhr, Blockhütte beim  
Pfarrer-Reith-Haus Seeheim, Tobias Besecke, 
0173 9403311, Tatjana Schudt, 0176 68975131

Offener Jugendtreff  
14–18 Jahre, 1. & 3. Freitag im Monat, 
 19:00–22:00 Uhr, CVJM-Jugendzentrum 
Bickenbach, Sophia Groth, 0176 84395161, 
Raphael Groth, 0176 70993407

Pfadfinder-Stamm „Ulrich von Münzenberg“  
in Jugenheim 
Ev. Gemeindehaus Jugenheim, Marcus Möws, 
marcus.m@dpsgjugenheim.onmicrosoft.com, 
https://www.dpsg-jugenheim.de

Tanzen für Mädchen 
freitags, 19:00–21:00 Uhr, Bürgerhalle 
Malchen, Jutta Schiliro, 06151 594418,  
juttaschiliro@gmail.com

GRUPPEN UND KREISE
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Musik und Kultur

Bläserchor Balkhausen 
dienstags, 19:45–21:15 Uhr, Bürgerhalle 
Balkhausen, Herr Wilhelm, 06257 3713,  
www.bläserchor-balkhausen.de

Dekanatsgospelchor „Zwischentöne“ 
donnerstags, 19:00 Uhr, 05.02., 19.02., 05.03. 
und 19.03., Pfarrer-Reith-Haus Seeheim, 
Friederike van der Linden, 01573 5574547

Flötenchor Bickenbach 
Samstag, 28.02. und 21.03,  
jeweils 10:30–12:00 Uhr,    
Birgit Köhler-Günther, 06257 903309

Flötenkreis Jugenheim 
donnerstags, 18:00–19:30 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus Jugenheim, Monika Hölzle-Wiesen,  
06257 939430, monika.hoelzle-wiesen@gmx.net

Kirchenband Kraftstoff 
donnerstags, 19:30 Uhr, Laurentiuskirche 
Seeheim, Jens von Minckwitz, 06257 868165

Kirchenchor Bickenbach 
montags, 19:00–20:00 Uhr, Gruppentermine 
& Ort erfragen, Wolfgang Krämer, 06257 8796

Kirchenchor Jugenheim 
mittwochs, 20:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Jugenheim, Clemens Fricke, 01511 2032935, 
clemens.fricke@bfmuk.de

Kirchenchor Seeheim 
dienstags, 20:00–21:30 Uhr, Pfarrer-Reith-
Haus Seeheim, Friederike van der Linden,  
01573 5574547

Kreis für Kunst und Kultur in der Kirche 
(KKK) Ober-Beerbach 
Treffen nach Absprache, Ober-Beerbach, 
Angelika Kleinsorge, 0175 2740515, 
angelika.kleinsorge@gmail.com

Kultur am Freitagabend Jugenheim 
1. Freitag im Monat, 19:30 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus Jugenheim, Monika Hölzle-Wiesen,  
06257 939430, monika.hoelzle-wiesen@gmx.net

Musikkreis Malchen 
nach Absprache freitags, 17:00–19:00 Uhr, Jutta 
Schiliro, 06151 594418, juttaschiliro@gmail.com

Posaunenchor Ober-Beerbach 
montags, 20:00–23:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Beerbach, Ulla Schuchmann,  
0170 8544004, ullaschuchmann@t-online.de

Tischharfengruppe  
jeden 3. Freitag im Monat 14:30–17:00 Uhr, 
Bürgerhalle Malchen, Jutta Schiliro,  
06151 594418, juttaschiliro@gmail.com

Aktivitäten und Treffpunkte

Arbeitskreis Ökumene Seeheim und Jugenheim 
nach Absprache, Pfr. Christoph Sames,  
06257 81954, christoph.sames@ekhn.de

Bibelabend CVJM Bickenbach 
Jugendliche und Erwachsene, 2., 3. und vorletz-
ter Mittwoch im Monat, 19:30–ca. 21:00 Uhr,  
bei Familie Glaser, Beate Glaser, 0175 3669442

Evangelische Frauen Jugenheim 
14-tägig mittwochs, 15:00–16:30 Uhr,  
Ev. Gemeindehaus Jugenheim, Frau Bilgmann, 
06257 905554, hbilgmann@t-online.de

Feierabendtreff (40+ Jahre) 
1. Donnerstag im Monat, ab 20:00 Uhr,  
CVJM-Jugendzentrum Bickenbach, Ole Bitter, 
ole.bitter@cvjm-bickenbach.de

Frauenfrühstück Ober-Beerbach 
Ev. Gemeindehaus Ober-Beerbach, Termine 
erfragen bei Angelika Kleinsorge, 0175 
2740515, angelika.kleinsorge@gmail.com

http://serchor-balkhausen.de
mailto:clemens.fricke@bfmuk.de
mailto:monika.hoelzle-wiesen@gmx.net
mailto:juttaschiliro@gmail.com
mailto:ullaschuchmann@t-online.de
mailto:juttaschiliro@gmail.com
mailto:christoph.sames@ekhn.de
mailto:hbilgmann@t-online.de
mailto:ole.bitter%40cvjm-bickenbach.de?subject=
mailto:angelika.kleinsorge@gmail.com
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GRUPPEN UND KREISE

Geselliges Tanzen 
mittwochs, Gruppe 1: 9:30–10:30 Uhr,  
Gruppe2: 14:30–16:00 Uhr, Pfarrer-Reith-Haus 
Seeheim, Inge Louise Mesch, 06257 86704

Hauskreis CVJM Bickenbach 
14-tägig sonntags, 19:30 Uhr, Ort: wechselnd  
bei den Teilnehmenden, Beate Glaser,  
0175 3669442 

Hauskreis in Bickenbach 
mittwochs, Termine bitte erfragen,  
Ort: wechselnd bei den Teilnehmenden,  
Familie Merg, 06257 7386

Lauftreff CVJM Bickenbach 
sonntags, 13:00 Uhr, eine Stunde Bewegung  
ab Alsbacher Schloss, Peter Schumann-Glaser,  
0170 8101161

Männerkochgruppe 
Bitte telefonisch anmelden und Gruppen
termine erfragen, Roderic Bechert,  
06257 1460, Burkhard Merg, 06257 7386

Mitarbeiterbesprechung CVJM Bickenbach 
1. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr, CVJM-
Jugendzentrum Bickenbach, Alexander Stroh, 
0177 6296994

Modellbaugruppe  
7–70 Jahre, 2. & 4. Freitag im Monat,  
16:00–ca. 18:00 Uhr, CVJM-Jugendzentrum 
Bickenbach, Marc Gewald, 06257 942532

Offener Gemeindenachmittag 
2. Montag im Monat, 15:00–16:30 Uhr, Pfarrer-
Reith-Haus Seeheim, Pfr. Christoph Sames, 
christoph.sames@ekhn.de

Offene Laurentiuskirche Seeheim 
während der Sommerzeit mittwochs,  
16:00–18:00 Uhr, und sonntags, 15:00–17:00 Uhr, 
Jörg Mattutat, 06257 85082, post@delegato.jetzt

Seniorenmittagstisch Jugenheim 
dienstags, 12:00–13:30 Uhr, Remise beim 
Ev. Gemeindehaus Jugenheim, Anja Mohr,  
06257 7572

Seniorencafé Ober-Beerbach 
1. Mittwoch im Monat, 14:00–17:00 Uhr,  
Ev. Gemeindehaus Ober-Beerbach,  
Angelika Kleinsorge, 0175 2740515,  
angelika.kleinsorge@gmail.com

Tanzen im Sitzen 
jeden zweiten Dienstag im Monat,  
10:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Bickenbach,  
Beate Jochum, 06257 8796

Informiert bleiben 
Melden Sie sich beim Newsletter an 
und Sie erhalten jeweils Donnerstag die 
aktuellen Gottesdienst-Termine, Hin-
weise auf Veranstaltungen und mehr.
www.evkibn.de/informiert-bleiben

mailto:christoph.sames@ekhn.de
mailto:post@delegato.jetzt
http://www.evkibn.de/informiert-bleiben
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KASUALIEN
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Niemanden 
zurücklassen 
in unserer Region !

www.regionale-diakonie.de/sammlung

zur Onlinzur Online-Spendee-Spende
der Diakoniesammlungder Diakoniesammlung

Helfen Sie mit Ihrer Spende, um 
Menschen aus unserer Region 
in schwierigen Lebenslagen 
nicht im Stich zu lassen!

TÜREN
ÖFFNEN



HIGHLIGHTS

Das Angebot ist eine Verbindung von musikalischer Frühförderung und spirituellem
Erleben für Babys bis 
12 Monate mit einer Bezugsperson. 
Wir treffen uns, um gemeinsam mit unseren Babys zu singen und Musik zu erleben. 
Die Kinder lauschen den Klängen und probieren erste Instrumente aus. 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Baby-
Kirchenlieder

Singen
Donnerstags, 10Uhr

Termine: (6x)
26.Februar
02.April

Kontakt:
Friederike van der Linden

friederike.vanderlinden@ekhn.de
 01573-5574547

Was ist das?

Gemeindehaus Bickenbach


